
Hangen bey Oberaul, wobey ein starkes Vieh » Inventarium, neml. 130 Stück Schaaf- und
AL Stück Rind- und ür Stück Schweincvieh sich befindet, und von mehreren Ortschaften
Dienste dahin geleistet werden, bis Montag den 2oten November d. I. Meistbietend auf 6
Jahre pachtweise wieder anderweit verliehen werden; Pachrlultige haben sich also in besagtem
Termin Vormittags um y bis lr Ubr dry dem Freyherr!, von Dörnbergischen Samt-Amt zu

Breitenbach unterm Herzberg einzufinden, daselbst ihre Gebote zu thun d:e erforderliche Fa- I
higkeit und Sicherheit gerichtlich zu bescheinigen, und dem Befinden nach weitere Verfügung
 zu gewärtigen; wobey diejenigen, so nähere Erkundigung wegen obbenanrà Meyerey zu ha- (
den wünschen, solche vorhero dev dem Freyherr!, von Dörnbergischen Herrn Amtschultheiß
Becker auf dem Herzberg einziehen können. Breiienbach unterm Herzberg den 21. August
1786. jzreyherrl. von Dörnvergiiches Samt-Amt daselbst, &gt;

*) Nachdem auf Befehl aus Hochfurftl. Kriegs, und Domainen - Cammer zu Cassel -nicht nur
 der dienst- und contributionsftexe herrschaftliche Hof zn Casdvrf, bestehend in Haus,'Scheuer,
Stallung und i 55 l Ack. Land, Wiesen und Garten, sondern auch der herrschaftliche dienst,
und cvntridutionsfreye Hof zu Welfer-ob hiesigen Amts, bestehend in einer räumlichen Scheuer,
Stallung und 2yz Acker Land, Wiesen und Garten von Petri Tag 1787 an, entweder ander

wärts verpachtet, oder auf Erbleyhe ansgethan werden soll; als wirb dieser höhere Befehl
 hiermit zu jedermanns Wissenschaft gebracht und können sich diejenige, welche vorbeschriebene
herrschaftliche Höfe in Zeit-Pacht oder Erbleyhebestand zu übernehmen gesonnen, der
Orkonomie kundig uud die erforderliche Vorstände zu leisten im Stande sind, Freytag den
S7ten k. M. October, Morgens von y bis 12 Uhr in hiesiger Fürstlichen Rentherey einfinden,
alsdann und auch vorhero die erforderNche Bedingungen vernehmen, sich erkären und darauf
 aus Fürst!. Kriegs. und Domainen-Cammer Resolution erwarten. Homberg den l8. Sept.
1786. Lürstl. Rencherey Hierselbst. DingeU. i

Verkauf - Sachen.

1) Es will der Dachdecker Johann Philipp Müller sein ererbtes Wohnhaus in der Unterneu
stadt in der Kreutzgasse Nr. 105 l. aus freyer Hand verkaufen.

2) Es ist zum freywilligkn Verkauf des zu Trinitatis künftigen Jahrs in der Pacht ledig wer
denden den Ahasverischen und Höpfnerischen Erben zuständigen Antheil des vhnweit dem
hiesigen Orte gelegenen Lutterhofs, in einem Wohnhaus, Hofreyde, Muhle und daran gelege
nen Garten, r) Y5« Ack. 9f Rut. Land, 3) ZvL Ack, 3; Rut. Wiese», 4); Ack. 4 Rut. Gar.
ren. 5) Ack. 8? Rut. Hude und T.ist, ü) 33 Ack. 8! Rut. Gebblzeund Buschwerk,; 7/2L
Ack. 7 Rut. wüstes und 8) Ack. 8g Rut. 4 Theil der Koppelhude vom Mönchrasen beste,
hend, Termin auf Freitag den 20. October nachstkünftig bestimmt worden; Kauflustige kön- 4
 nen sich dahero besagten Tages Vormittags in dem hiesigen Amthause einfinden, vor dem Auf
bieten die nähere Bedingungen wegen der Abfindung mit dem Pachter über dieAblieferuna und
sonsten das nöthige vernehmen, sodann ibre Gebotte thun und der Meistbietende demnächst nach
Befinden des Zuschlags gewärtigen. Völkershausen den 1. Sept. 1786.

Surfil. Heßis. Amt daselbst. Giesler. &gt;

 *) ES soll des Hans Martin Bremers Behausung samt Hofreide in Ostheim an Jobannes Gie, 1
beler und dem gemeinen Weg belegen, wegen eines demselben vom Ostheimer Kasten losgekün.
diäten Kapitals an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; die nun solches zu eftkeben
gesonnen, oder hieran rechtliche Ansprüche zu haben vermeynen, können sich Donnerstags den
14. Nov. d.J.des Vormittags von y Uhr an vor Fürst!. Amt zu Trendelburg einfinden, ihr
 Gebott und auch Nothdurft zu Protokoll geben und das weitere gewärtigen. Trendelburg de«

 10. Aug. 1786. 8ürstl. Heßis. Amt. Biedenknp.
4) Folgende zur Verl-stersschaft des dghier verstorbenen Metropolitan Burghard gehörige Dienst«
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